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Beilage zu Nr . 243 - er Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , IS Oktober 188S .

Rechtsprechung .
2z Karlsruhe , 14 . Okt. (Oberlandesgericht .) Die

Verpachtung eines im Miteigenthum mehrerer Personen
stehenden Gegenstandes ist an sich als ungiltig anzusehen ,
wenn zum Vertrage nicht sämmtliche Miteigenthümer zu¬
gestimmt haben. Trotz dieser Ungiltigkeit ist aber der
Pächter besugt , von seinen Kontrahenten Entschädigung
zu verlangen, wenn er sich beim Abschlüsse in gutem Glau¬
ben befand , d . h . von der Thatsache keine Kenntniß hatte,
daß seine Verpächter nicht die alleinigen Eigenthümer waren .

Das Vertragsgeding bei Verkauf eines Gewerbshauses ,
weder ein neues Geschäft in der bisherigen Branche zu
gründen oder zu übernehmen , oder überhaupt zu betreiben,
noch in ein anderes bestehendes Geschäft gleicher Art als
Theilhaber einzutreten , erscheint nicht schon durch Verrich¬
tung einzelner Arbeiten oder Geschäfte der betreffenden
Art gegen Bezahlung als verletzt . Es müßte eine regel¬
mäßige , als dauernde Erwerbsquelle dienende Berufs-
thätigkeit behauptet werden .

Die Anerkennung eines natürlichen Kindes wirkt bezüg¬
lich der Unterhaltspflicht auf die Zeit der Geburt zurück.
Läßt die Mutter bis zur Betretung des Rechtswegs auch
einige Zeit verstreichen , so kann namentlich im Falle ihrer
Mittellosigkeit nicht angenommen werden , daß sie die Er¬
nährung des Kindes ganz aus eigenen Mitteln bestreiten
wollte ; vielmehr ist anzunehmen , daß sie bis dahin die
Geschäfte des Vaters führte.

Zur Statistik der badischen Mittelschulen .
(Schluß .)

2) Realgymnasien und Real - Progymnasien .
Ein selbständiges Real -Progymnastnm mit 7 JahreSkursen ist in
Ettenheim. In den Gymnasien in Baden und Lörrach und dem
Proghmnasinm ' Durlach sind mit Tertia und Sekunda Real¬
abtheilungen verbunden . Die vollständigen Realgymnasien zu
Karlsruhe und Mannheim haben gegen 1884 einen Zuwachs er¬
halten , sie zählen nämlich 948 Schüler gegen 853. Diese ver -
Iheilen sich in folgender Weise :
Karlsruhe

Kath . Ev . Jsr . Sonst. Zuf. AuSo . Schl. Aba .
8§/o165

(1«)
131
ft»)

270 35 4 474 39 435
Mannheim 273 67 3 474 43 431 10°/o
Ettenheim 107 15 69 — 191 15 176 8°/»
Lörrach 7 23 3 — 33 7 26 20°/,Baden 8 6 — — 14 2 12 10°/,
Durlach 1 12 — — 13 1 12 10°/,

419 599 174 7 1199 107 1092 9°/»
Die Zahl der Abiturienten aus 1884 war in Karlsruhe 10,

von welchen je 2 zur Post , »um Forftfach und Jngenieurfach ,
3 zur Eisenbahn und 1 zur Chemie übergingen. Mannheim
zählte 6 Abiturienten, von welchen je 1 neuere Philologie , Ma¬
schinenbau . Wegball und Chemie und 2 die Mathematik wählten.

An den drei zuerst genannten Realgymnasien sind 31 Profes¬
soren und Praktikanten , 14 Reallehrer und 17 Hilfslehrer , zu¬
sammen 62 Lehrer thätig.

3) Höhere Bürgerschulen mit dem Lehrplan der Real¬
gymnasien . Diese 4 - bis Sklassigen Schulen sind zum Theil
in einer Umwandlung begriffen . Nach der landesherrlichen Ver¬
ordnung vom 28 . Januar v . I . steht es den betreffenden Ge¬
meinden zu , in diesen Schulen das Latein fakultativ beizubehalten
und im übrigen den Lehrplan der lateinlosen Realschulen anzu¬
nehmen . Die nach dieser Seite hin in die Umwandlung einge¬
tretenen Schulen sind mit * bezeichnet. Die Schüler wurden
aber in der folgenden Tabelle noch mit eingerechnet , weil die
Umwandlung im Schuljahr 1884/85 sich erst auf die zwei untersten
Klassen erstreckt. Die vollständige Umwandlung vollzieht sich
mit dem Vorrücken dieser untersten Klassen in zwei oder drei
weitern Jahren . An den Höher» Bürgerschulen Achern , Gerns¬
bach, Hornbcrg, Ueberlingen sind beiläufig die Hälfte Mädchen.
Villingen und Weinheim haben einen sechsten Jahreskurs oder
Untersekunda .

Kath . Ev . Jsr. Sonst. Zus- Ausg. Schl. Abg .
Achern 53 19 - — 72 14 58 20 °/«
Altbreisach 35 5 24 — 64 4 60 6 °/o
Breiten 9 46 12 — 67 8 59 12 °/»
Buchen 68 6 11 — 85 8 77 10 °/,
Eberbach 11 54 3 — 68 11 57 16 °/,
Emmendingen 17 61 8 — 86 16 70 19 °/°

" Eppingen 19 94 20 1 134 12 122 9 °/,
Ettlingen 43 21 — — 64 15 49 24 °/«

" Gernsbach 20 46 7 — 73 17 56 24 »/," Hornberg 8 35 — — 43 2 41 5 «/«
Kenzingen 64 16 2 — 82 16 66 20 ' /,
Ladenburg 61 63 4 — 128 17 111 13 °/°ft)

13 °/°Mosbach 28 56 4 — 88 11 77
"Müllheim 9 64 21 — 94 15 79 16 °/,

(2)
8
ft)
55
ft)
32

52 1 — 61 2 59 4 ° °" Schopfheim
Schwetzingen 63 9 — 127 17 110 13 °/,
Sinsheim 72 26 - 130 11 119 9 °/,
Ueberlingen 64 14 — — 73 9 69 12 °/.
Villingen 76 22 2 — 100 11 89 11 °/°

" Waldshut 65 12 8 — 85 7 78 9 "/»
fty

10 °/»Weinheim 50 120 22 — 192 18 174
Wiesloch 34 60 14 — 108 11 97 10 °/,

829 1001 198 1 2029 252 1777
Sämmtliche Schulen mit dem Lehrplan des Realgymnasiums

zählen :
Kath . Ev. Jsr. Sonst. Zus- Ausg. Am Schluß.

1885 1248 1600 372 8 3228 359 2869
1884 1148 1494 372 9 3049 303 2740
1885 ff- 64 ff- 106 — — 1 ff- 179 ^ff56 129

Diese Vermehrung von nahezu 6 Proz. zusammen mit der unten
angeführten Vermehrung der lateinlosen Realschulen von 6 Proz.

übersteigt die Verminderung des Zugangs an den Gymnasien ! Noch stärker als bei den Gymnasien ist der Ausfall Von Klaffe
von 9 Prozent . > zu Klaffe nach oben, wie folgende Tabelle zeigt :

VI V IV IIIII OIII IIII OII III 01
Karlsruhe 103. 97 79 . 73 78 . 73 49. 43 62. 59 53 . 46 32 . 25 11 . 9 7. 5
Mannheim 121.109 85 . 77 77 . 69 56 . 48 39 . 39 60 . 55 19. 17 9 . 9 8. 8
Ettenheim 52 . 47 42 . 39 32 . 31 26 . 21 22 . 20 12 11 5 . 5 — —
Lörrach — 17 . 14 9. 5 11 . 11 1 . 1 — —
Baden — 4. 3 7. 6 3 . 3 — — _
Durlach — — — 5 . 5 6 . 5 2 . 2 — — —

277 .253 206 .194 187.171 157 .136 145 .134 141 .128 56 . 47 20.18 15 .13
VI V IV IIII1 OIII IIII

Achern 16. 14 14 . 14 26 . 19 14 . 11 —
Altbreisach 16 . 16 14. 14 16. 15 18. 15 —
Breiten 17 . 17 20 . 18 20. 17 10. 7 —
Buchen 25 . 24 16. 15 21 . 17 12. 10 11 . 11 —
Eberbach 19 . 18 16 . 15 23 . 17 8 . 7 2. 0 —
Emmendmge» 27 . 25 20 . 18 23 . 19 11 . 5 5. 3 —" Eppingen 49 . 48 32 . 26 30 . 25 12. 12 11 . 11 —
Ettlingen 27 . 20 14. 13 15. 11 8. 5 —
" Gernsbach 13. 10 23 . 22 20 . 17 17. 7 —
" Horoberg 10. 10 15. 15 10. 9 8 . 7 —
Kenzingen 18 . 17 20 . 18 18. 13 14 . 9 12. 9 —
Ladenburg 46 . 41 36 . 35 22. 16 14 . 11 10. 8 —
Mosbach 24 . 22 15 . 15 19 . 14 18 . 18 12. 8 —
* Müllbeim 22 . 21 21 . 21 26 . 22 18 . 17 7 . 4 —
" Schopfheim 16 . 15 . 17 . 16 17 . 17 9. 9 2. 2 —
Schwetzingen 32 . 29 38 . 35 28 . 25 17. 11 12. 10 —
Sinsheim 39 . 35 25. 24 30 . 28 21 . 17 15. 15 —
^Ueberlingen 30 . 28 20 . 19 11 . 11 14 . 10 3. 1 —
Villingen 25 . 24 18. 16 23 . 19 15 . 13 14. 13 5. 4" Waldshut 26 . 26 21 . 20 19. 16 14 . 12 5 . 4 —
Weinheim 44 . 42 28. 27 45 . 41 28 . 21 18. 15 9. 8
Wiesloch 37 . 31 31 . 27 16 . 15 10 . 10 14 . 14 —

576 .533 474 .443 478 .404 310 .246 153 . 129 14 .12
Aus diesen Zahlen geht deutlich hervor, daß nur ein kleiner

Bruchtheil der Schüler der Höhern Bürgerschulen die Studien
fortsetzeu oder auch nur das Reifezeugniß für den Einjährigen
erwerben will . Weitere Betrachtungen daran zu knüpfen ist hier
nicht der Platz.

An den genannten Höheren Bürgerschulen sind 43 Professoren
und Praktikanten, 70 Reallehrer und 70 Hilfslehrer für einzelne
Fächer, zusammen 183 Lehrer thätig.

Nach den Bekenntnissen find die Schüler . welche eine Anstalt
mir dem Lehrplan des Realgymnasiums besuchen , 38,7 Prozent
Katholiken , 49,7 Proz. Evangelische . 11,2 Proz. Israeliten, 0.2
Proz . Sonstige . Je 1 Schüler des betreffenden Bekenntnisses
kommt auf 795 Katholiken (1884 1 : 839 ) , auf 341 Evangelische
(1884 1 : 365) , auf 73 Israeliten (1884 ebenso) . Nach der Ge -
sammtbevölkerung kommt 1 auf 486 (1884 1 : 5l3 ) , während von
den Gymnasiumsschülern 1 auf 294 der Gesammtbevölkerung
kommt .

3) Die lateinlosen Realschulen weisen folgende
Zahlen auf :

Kath . Ev . Jsr. Sonst. Zus. AuSg . Am Schluß Abg .
Karlsruhe 2 >6 286 44 1 547 36 511 ? °/°

(SS)
47

(12)
88

(«)
274
(12)
162

295 20 1 363 37 326 19°/°Pforzheim
Heidelberg 182 28 — 298 40 258 14°/,
Freiburg 107 32 - 413 62 351 15°/,
Konstanz 48 27 1 238 22 216 19 °/»

(26)
787 918 151 3 1859 197 1662 11°/«

1884 : 699 864 127 3 1693 136 1557 8°/»
1885 : 88 54 -s 24 — ^ 166 -̂ 61 ^ 105 9°/«

Diese Schulen haben einen Zuwachs von 6 Proz . (gegen 11
Proz . 1884 ) erhalten. Nach den Klaffen vertheilcn sich die Schü¬
ler dieser Anstalten in folgender Weise :

VI V IV III II iS 1 )1
Karlsruhe 76.74 104 .98 93 .85 96 .89 63.57 66 .61 49.47
Pforzheim 85.81 62 .60 44 .41 68.61 59 .44 27 .26 18 .13
Heidelberg 57 .53 60 .54 67 .63 50 .47 38 .25 14. 9 12. 7
Freiburg 66 58 88.82 85 .74 75.53 41.32 32 .28 26 .24
Konstanz 34 .33 54 .51 49 .42 43.38 29.24 17.16 12. 12

Die Zahl der untersten Klaffe ist um 24 stärker als 1884, bleibt
aber noch um 19 hinter der von 1883 zurück . Allem Anschein
nach wird sich das Verhältniß für 18b5/ö6 höher gestalten. Die
Zahl des 7 . Kurses (l ^ ) beträgt 117 gegen 70 im vorvergange-
nen Jahr ; die wesentliche Erhöhung kommt daher , daß Freiburg
und Konstanz 1885 den siebenten Kurs zugefügt habe» .

Das Verhältniß nach dem Bekenntniß der Schüler dieser
Realschulen hat sich um etwas verschoben ; es sind nämlich 42
Prozent katholisch (gegen 41,3) , 49,5 Proz . evangelisch (gegen 51 ),
8 Pro » , israelitisch ( gegen 7,6 ) und 2 Proz . sonstige ( gegen 1) .

Der Unterricht an diesen fünf Realschulen wird von 32 Pro¬
fessoren und Praktikanten , 35 Reallehrern und 32 Hilfslehrern
für einzelne Fächer, zusammen von 99 Lehrern besorgt .

Di Zusammenstellung der Schüler sämmtlicher Mittelschulen
ergibt folgende Summen :

Kath . Ev . Jsr . Sonst . Zus . Ausg . Schluß
Gymnasien 2472 2167 513 13 5165 416 474S
Realgymnasien u- Höh .
Bürgerschulen mit dem
Lehrpl. der Realghmn . 1248 1600 372 8 3228 359 2869
Lateinlos« Realschulen 787 918 151 3 1859 197 1662

4507 4685 1036 24 10252 972 9280
1884 : 4330 4645 1011 24 10010 835 9175
1885 : ff- 177 ff- 40 ff- 25 — -i- 242ff-137 ff- 105

Die Gesammtzunahme beträgt etwas mehr als 2 Pro», gegen
6 Proz . 1884 ; daß die Zunahme auf die Realschulen entfällt, ist
oben vachgewiesen worden .

Die Gesammtzahl der Lehrer an allen genannten Anstalten be¬
trägt 313 Professoren und Praktikanten . 145 Reallehrer , 202
Hilfslehrer , zusammen 660 Lehrer .

Die Zusammenstellung aus den letzten fünf Jahren für alle
Mittelschulen ergibt:

1881 1882 1883 1884 1885
Gesammtzahl 8979 8947 9450 10010 10252
Am Schluß 7964 8051 8439 9175 9280
Abgang 12 Pro ». lOProz. IIProz . 8,4Proz . 9,5 Proz .

HroßherzogtHum Waden.
* WeiS - ach (Amts Ebecbach ) , 12 . Sept . (Strohflecht -

schule . — Konsumverein .) Den Bemühungen hes Ge¬
meinderaths ist es gelungen , mit dem Heutigen hier eine Stroh -
flechtschule eröffnen zu können, und haben sich zu diesem Kurse
schon 40 Schüler gemeldet . Eine tüchtige Strohflechterin wird
den Unterricht leiten und werden die erforderlichen Mittel theils
von der Gemeinde - , theils von der Krciskaffe bestritten. Erst in
einigen Jahren , wenn die Schüler die nöthige Fertigkeit im Hut¬
flechten rc . sich angeeignet , werden die großen Vortheile, welche
ein solches Institut einer Gemeinde durch dauernden Verdienst
gewährt, zu Tage treten . — Auch die Bildung eines ländlichen
Konsumvereins wird für den hiesigen Ort bald eine vollendete
Thatsache sein.

* Mosbach , 13 . Okt. (Der Unterrheinische B ezirks -
verband des Bad . Technikervereins ) tagte am 11 . d . in
unserer Stadt . Nachdem die verschiedenen Morgenzüge die In¬
genieure und Architekten aus nah und fern hierhergebracht, wurde
das hiesige neue Schulhaus eingehend besichtigt . Um Volt Uhr
versammelten sich die Theilnehmer im Saale des Gasthauses
„ zur Krone"

, um die nach der Tagesordnung zur Berathung
festgesetzten Punkte zu besprechen. Diese Verhandlungen nahmen
etwa 2 Stunden in Anspruch .

— Vom Bodenfee , 13. Okt. (Landwirthschastliches .)
Der Verkehr in Cerealien war in jüngster Zeit wieder lebhafter
und schöne Gerste besonders begehrt . Der Preis für inländische
Braugerste beträgt 15—16 M . , für französische 18 M . 40 Pf .
bis 19 M . 20 Pf . , für ungarische 18 bis 20 M . Per 100 Kilo.
- Die Obstpreise steigen kontinuirlich und wurden dem Ver¬
nehmen nach beispielsweise Mostbirnen heute mit 12 M . per
Doppelzentner bezahlt . — An neuen Hopsen sind noch beträcht¬
liche Vorräthe vorhanden : die Preise variiren je nach Qualität
zwischen 40 und 60 M . Pro Zenter. — Die nordöstliche Wind¬
richtung läßt bald wieder schönere Tage erwart n , welche für
die rückständigen Feldgeschäfte sehr wünschensweilh sind .

Pfullendorf . Sonntag den 25. d . M . . Nachm . 2 '/s Uhr,im Gasthaus zum Rothenbühl in BurgweilerBesprechung . Tages -
ordnung : Bortrag des Herrn Hofraths De . Neßler auS Karls¬
ruhe über 1. Verwendung der Torfstreu und 2 . über die Dünge -
und Futtermittel des Handels.

Stockach . Unter Bezugnahme auf die Anzeige in Nr . 3g
d . Bl . ist mitzutheilen, daß die Besprechung in Schweingruben
auf Sonntag den 25 . d . M . . Nachm . 3 Uhr, verlegt worden ist

Badischer Frauenverei «.
Auf unfern Aufruf vom 14 . Juli sind folgende weitere Gaben

eingekommen von : Herrn Th . Martin , fürstlicher Hofkasster in
Heiligenberg , b M . ; durch He in Hofrath Maier von H . W.
100 M . ; K . S . und Frau 10 M . ; Fräulein Johanna Jolly
20 M . ; Frau Gebeimeralh M . Hardeck 50 M . ; durch Ver¬
mittelung des Frauenvereins Mannheim von :
Frau H . 10 M . ; Herrn Major a . D . Seubert u . Frau Gemahlin
200 M - ; Ungenannt 20 M . ; Herrn Kommerzienrath K . Laden¬
burg und Frau Gemahlin 300 M . ; Frau Geb . Hosrath Zeroni
25 M . ; Fräulein Zeroni >5 M . ; Frau Schräder 10 M . ; Herrn
I . K. 20 M - ; Frau K . B . Wutwe 10 M . ; Fräulein A . M .
20 M . ; Herrn l >. Aberle so» . 50 M - ; Herrn A . Nauen oeo .20 M . ; Herrn Präsident Brnkiscr und Frau Gemahlin >00 M . ;
Frau Pauline Mayer ll ' we . 3 M . ; Frau Beruh . Herrsche !
100 M ; Herrn und Frau Ministerialrath Frech 20 M . ; Frau
Glimpf 5 M . ; Fräulein L . Lauer 200 M . ; sämmtlich von
Mannheim . Weiter sind uns von hier zugekommen von :
Herrn Direktor Mayer 20 M . ; Frau L - Gräff Wwe. 10 M . ;
Herrn Buchhändler W . Gräff 10 M . ; Herrn und Frau Buchen-
berger 20 M . ; durch Herrn Oberbürgermeister Lauter von der
Gabe des Herrn Stadtrath August Dürr und dessen Frau Ge¬
mahlin 400 M .

Gesammtbetrag der bis jetzt eingegangenen Gaben 28,534 M .
Wir danken herzlich für diese Gaben und bitten um weitere

gütige Spenden .
Karlsruhe, den 13 . Oktober 1885. Der Vorstand.

Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in Karlsruhe.

LandwirthschafMche Besprechungen uud Versammlungen .
Schöps heim - Sontag den 18 . d . M ., Nachm . 2 Uhr. im

Maienwirthshause zu Langenau Besprechung über „ Futterbau ,
insbesondere B - und Entwässerung der Wiesen "

, ingeleitet durch
Herrn Landw . - Lehrer vr . von Haustein aus Müllheim .

Oberkirch . Sonntag den 18. d . M , Nachm. 3 Uhr . im
Nebenzimmer d :r Brauerei Schrempp hier Besprechung , einge¬
leitet durch einen Vortrag des Herrn Hofrath vr . Neßler über
1 . Erfahrungen über Schutz der Reben gegen Frühjahrfröste ;
2 . Bereitung und Pflege deS WeiurS.

Das feinste Bouquet besitzen unzweifelhaft die au unserm
herrlichen Rheinstrom wachsenden Weine . Aber in seiner Art
ebenso edel und köstlich ist das Bouquet des von der Firma
Aug . Widtfeldt in Aachen hergestellten neuen Gesundheits¬
und Tafcll au urs „ Magendehageu"

. Wenn Sie sich die Mühe
nehmen wollen , denselben hinsichtlich Bouquet und Geschmack mit
den »heuren ausländischen Liqueuren zu vergleichen, so werdenSie sofort selbst beurtheilea können, welchem Produkt der Vorzug
zu geben ist . Niederlagen des Tafelliqueur Maaeobehagen
befinden sich in „ den besseren Kolonial - und Delikatessenwaareo -
Geschäften"

. Prospekte und Gutachten sind in den Niederlagengratis erhältlich.



Handel und Verkehr .
Handelsberichte .

Köln , 13. Okt. Weizen loco hiesiger 17 . , loco fremder
17 .20« Per Novbr . 16. 90 , per März 17 .60 . Roggen bi -sioc
18 . — , per Novbr . 13 90 . ver März 14 .40. Rüböl loco mit
Faß 24 .50 , per Oktober 24 . 10 . Hafer loco hiesiger 13.80 .

Bremen . 13. Okt . Petroleum -Markt . lSchlußderichr.) Stan¬
dard white . Io« , 7 .40 . Still . Amerik. Schweineschmalz Wilcor
nicht verzollt 33 ' /z .

Pari .' 13. Okt . Rüböl per Okt. 62 .— , der Nov . 62 .50,
per Nov .-Dez . 63 . 20 , ver Jan . - April 64 .70. Still . - Spi¬
ritus ver Okt. 47 .— , per Jan . April 49 .— . Still . — Zuck r,
weißer , disp . Nr . 3 , ver Okt. 50 .30, per Jan . April 51 . — .
Baisse . — 'D - ! . 12 arten , p : Oktbr . 48 .70 , per Nov.
49 .30 , er Nov . - F ?br. SO.—, ver Jan .-April 51 .20. Fest. —
Weizen ver Okt. 22 . 10 , Nov . 22 .20 , ver Nov . - Febr .
22 .70 , per Jan . -Avril 23 .30 . Behauptet . — Rogqen per Okt.
14.50 , ver Nov . 14.50 , per Nov . Febr . 14 .90, ver Jan .- April

Talg , disponibel 66 . - . — Wetter : kalt .

— 12 Rmk., 1 «uldai ö. — r Rm!., 1 Franc — so Pfg.

15.20 . Behauptet .

Frankfurter Kurse vom 13. Okt . 18857

Antwerpen , 13 . Okt. Petrolenm -Markt . (Schlußbericht )
Raffinirtes Type weiß. diSv . 19. Still .

New - Uork , 12. Okt . (Schlußkurse.) Petroleum in New
Bork 8»/„ dto . in Philadelphia 8 ' /, , Mehl 3 .75, Rother Winter -
weizen O.99V2 . MaiS (old mixed) 52 '/. , Havan .-t. - Mucker 5.27V, ,
Kasse , Rio good fair 8 .50 , Schmalz (Mic ^r) 6 .60 , Speck 6,
Getreidrfracht nach Liverpool 2*/».

Baumwoll -Zufuhr 47,000 B . , Ausfuhr «ach Großbritannien
32,000 B . , dto . nach dem «Kontinent 19,000 B .

_ rubel ^ 3 Rmk. »o Pf, ., 1 M«rk Banko — 1 Rmk. so
117»/s

126
Gtaatöpapierr.

Baden 3V, Obligat , fl
. 4 . fl.
. 4 . M.

Bayern 4 Obligat . M .
Deutsch !. 4 ReichSanl.M . 104'/r

101»/,
103' /..
103-Vs

Preuyen 4' /, V° Tons. M .
. 4°/» CousolS M . 103»/,

Wtbg. 4»/,Obl .v-78/79M . 104«/, ,
. 4 Obl . v . 75 '80 M . 103°/,

Oesterreich 4 Goldrente fl . 87 ' »/, ,
. 4' /, Silberr . fl . 66 ' /,
. 4 ' /, Papierr . fl . —
. 5PaPierr .v .188l

Ungarn 4 Goldrente fl.
Italien 5 Reute FrS/ . . "

79»/,
77' /.
93»/.
91 ' /.5°/a Rumänische Rente

Rmuäuien 6 Oblig . M 102" /,,
Rußland 5 Obl . v . 1862 —

. SObl . V. 1877M . —
. SU . Orieutanl . PR . —
. 4 Tons. v . 1880 R

Serbien 8 Goldrente
79°/,
77V,

Schweb. 4 in Mk.
Span . 4 AuSländ. Reute
Schw . 4' /- Bern v . 1877 F .

. 4°/, Bern 1880 F .
Egypten 4 Unif. Obligat .

Bank-Aktie«.
4 ' /zDeutscheR. - Bank M .
4Badische Bank Thlr .
5 BaSler Bankverein Fr .
4 Darmstädter Bank fl.
4 DiSc.-Kommand . Thlr .
5 Frankf .ÄankvereinThlr.
5 Oefl . Kreditanstalt fl.
4 Rhein. KreditbankThlr .
5 D . Effekt -u . Wechsel- Bk .

40»/, einbezahlt Thlr .
Eifeubahn-Attiea

Seidelberg-SpeyerThlr .
aeff-Ludw . - Bahn Thlr .
Neckl.Friedr . -Franz M .
^ Pfalz. Maxbahii fl.
bfälz. Nordbahu fl.

ElisabethPr .-Akt. fl.

Elis.I1.Em . Llnz - B . Sbr .st.
4 Gotthacdbahn Fr .
8 Böhm . West -Bahn fl.
8 Gal . Karl -Ludw . «B . fl.
8 Oest.Fran, - St . - Bahnfl .
8 Oest . Süd -Lombard fl.
5 Oest. Nordwest fl.
5 . . l . fl.
8 Rudolf fl.

Eisenbahn- Prioritäten
4 Elisabethsteuerfrei fl 93»/, ,
8 Mähr . Grenz -Bahü fl . —
8 Oest. Nordw est- Gold -

Obl . M
5 Oest. Nordw . i-it . fl.
5 Oefl . Nordw . H . P. fl
4 Vorarlberger st .
3 Raab -Oedenb-Ebenf . Gold

steuerfrei M . 67 »/,
4 Rudolf (Salzkaut ) i. Gold

steuerfrei 98»/, ,
101 ' /^ 6 Buffalo N .-B . L Phil .
192V, I Eons. Bonds 33 '/,

100'/,
56 ' /.

102'/,
101»/.
63»/.

14 l
116V,

147
t34V,
187» ,
76V.

112V«
NS'/,

99»/.
189 ' /.
132»/.

170 ' /-
102»/,

217

105'/.
132»/,
121 '/.

105 ' /,
83V. «
82V,
73 ' /.

6SouthernPacific ofTal .M . 98»/,
5 Gotthard IV Ser . Fr . 106' /,
4 , . 99V.
4 Schweiz. Central 101
8 Sitd - Lomb . Prior , fl . 103" /,,
3 Süd -Lomb . Prior . Fr . 61«/, ,
8 Oest . Staatsb . -Prior .st . 105V«
3 dto . I- V1II « . Fr . 79 ' °/».
3 Livor. l -it . 6,1 ' lu . vLFr . 63' /,
8 Toscan . Central Fr 101 ' °/»,
5Westsic.Eisb. 1880stfr . Fr . 102 ' /,

Pfandbriefe.
4 Rd . Hyp . - Bk . - Pfdbr . 100»/,
5 Preuß .Cent . - dod .-Cred.

vsrl . k 110 M . 116 ' /,
4 dto , . ä 100 M . 100
4V-Oest.B . - Crd . -Änst . ft. -
6 Ruff . Bod . - Tred . S .R . 90 ' °/»,
»Vo Süd - Bod .-Lr .- Pfdb . 101" /»,

Verzinsliche Loose .
3V , Eöln - Mnd .Tblr . 100 124'/.
4 Bayrische . 100 —
4 Badische . lOO 130V»,

4Mein .Pr Pfdk .Tblr . iao
3 Oldenburger Thlr . 40
4Oesterr . v . 18S4fl . 250
5 . V. 1860 . 50-
4Raab - GrazerThlr . 100
UnverziuSlicheLoose pr Zrück
Badische fl. 35 - Loose — .—
Braunschw.Thlr .20-Loofe —
Oest. fl . lOO-Loosev - 1864
Oesterr.Kreditlos e st.100
von 1858

Uugar.Staalsloosefl . lM
Ansbacherfl . 7- Loose
Augsburger fl . 7- Loose
Freiburger Fr . lS - Loose
Mailänder Fc . lO-Loose
Meininger fl. 7° Loose
Ichwed . Thlr -10-Loole

Wechsel and Lorten.
Paris kurz Fr . 100 80 .65
Wien kurz fl . 100 161 .40
Amsterdam kurz fl . IM 168 .60
London kurz > Pf . sl 20.34

114V»,
94V,

289 .—

302 —
2l7 . —

28 .70
26 80
24 .30
15. 10
23 .50

Dollars in Gold 4 . 16 — 19
20 Fr . - St 16 12—16
Sovreigns 20.26 —30
Obligationen und Industrie

Aktie « .
4 Karlsruher Obl . V. 187S
4 Mannheimer Obl .
4 Freiburg ,
4Koastanzer ^Etrlinger Sviunerei o.ZS .
Karlsruh. Maschioenf. dto .
Bad . Zuckers. , ohne ZS .
3°/-,Deutsch .Phöa .20VuEr .
4 Rh . Hypoth .-BankMVo

bez. ThI .
5 WesteregelnAlkali
5 Hyp . Obl . d . Dortmund .

Union 105 '/,
5 Hyp . Aol. der Oest. Alpin

Montgs —
ReichsbankDlscont 4«/°
Franks. Bank. Discoa : 4V ,
Tendenz : —.

101'/,

101
145

137»/.
93 ' /.

176 ' /,
115' /,
124 ' /.

Preise der Woche vom 4. bis 11 . Oktober 1885. (Mitgerheilt vom Statistischen Bureau.)
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1 Liter 4 Ster 1 Zentner

Konstanz
Ueberlingen
Pfullendorf
Meßkirch .
Stockach - -
Radolfzell
Silzingen .
Billinaen .
Äonnoorf .
Müllheim .
Freibmg .
Löffingen .
Endingen .
Ettenheim
Lahr . . .
Offenburg
Raflatt . .
Durlach .
Mannheim
Mosbach .
Wertheim .
Basel . . .
Strahburg

i 4 4 4 4 4 4 4 i 4 4 ! 4 4 4 4 4 4 4
9 . ^ ->9 . - 7 . - 7 . 25 6 . 75 Konstanz . . 300 250 63 21 15 13 66 57 — 65 70 65 100 70 30 85 42 — SO .—
8 . W 8. 90 6 . 75 7 . 20 6. 60 Ueberlingen . 220 300 83 20 14 14 U. 12 60 58 50,50 60 !64 85 70 28 100 40 — 28 .—
8 . 65 ! 8 . 70 — — 7 . 30 6. 25 Villingen . . — 300 75 18 16 12 66 ! 60 60 - 56 60l54 90 65 26 85 29 -- 24 —

- - ! 8- 90 - - — 6 . 65 Waldshut . — — — 22 15 13, u . 12. 50 50 - ^ 50 56 105 75 26 85 32 — 20 -
8- 85 ' 8. 70 — — — 6. 50 !Lörrach . . . — — — - — - — - - — - — — —
8 - 50 8- 70 7 . 60 6. 70 660 Müllheim . . — 500 60 25 16 12 58 ! 54 - ' 50 66 56 j104 70 26 80 45 — 18.—
9 . - — — — 7 - 65 6. 30 Freiburg . . 310 440 70 22 15 13 u - 12 65 ' 55 — 55 65 65 110 65 24 66 36 — 23 .—
8. 50 9 . 25 - —— 6. 75 Ettenheim . . — — — — — — - - ! ' — - — — — - ... —. —

— - — - — — — Lahr . . . . 250400 80 20 18 11 » 64 ' 58 56 56 56160 105 70 25 90 36 — 23 —
9 50 - — 7 . 50 7 . — 7 . — Offenburg . 250390 90 20 15 12 70 60 55 60 60 60 98 70 24 80 44 — 30 .—
9 50 - - 7 . 60 7 . 45 755 Baden . . . 350 100 60 — — 15U. 14 68 62 50 62 75 60 110 80 30 80 44 .- 32 .—— 8 . 70 — — — — Rastatt . . . 320 420 50 24 15 12 . u . 9 70 . 60 56 60 70 60 105 75 24 80 42 — 30 —
9. 10 — 8. 10 7 . - — Karlsruhe . 315 420 70 — — 14sU. 11 . 72 . 60 - ' 58 60 '60 120 70 24 90 36 .— 28. -

— — — — —— Durlach . . .. . 400 60 20 15 12 66 >58 - 60 60 .60 110 68 26 80 40 .— 30. -
9 . 25 — 750 7. 65 — — Pforzheim . — — 60 20 — 12 68j60 - - 60 60 60 110 60 26 90 40 .— 30 .—
9 . 15— 7 . 45 7 . 65 7 . — Bruchsal . . 310 400 55 22 16 14 68 60 - 64 70 60 IM 65 24 80 48.- 36 —
9 . 40 — 7 . 80 7 - 25 6. 80 Mannheim . 270400 83 21 17 13. U. 11 70166 66 65,75 68 ! 110 75 21 90 40 .— 34 .—- - - — - - — 7 . — Heidelberg . — 340 75 20 13 12z U. 11z 72 ! 60 - - 60 70 65 115 60 24 80 41 — 33. -
9. 20 — 7 . 90 — 7 . 15 Mosbach . . — 310 37 18 12 10 . - ! 56 - ! 60 — 56 90 50 24 80 32 — —
9 — 8 . 70 7. 50 7 . 50 6 — Wertheim . . — — 50 16 12 10 — ' 56 - 50 55 50 86 55 24 90 32 — 20 .—- - - - - — 6 — Schaffhausen — — 63 — — 16 u . 12 56 ! 43 - 64 60 56 96 65 — — — - —

Basel . . . . -
j
- ! - -

- - Straßburg . — — — — — - - — — . .. -

z 4

>60
150

125
140
130
120
110
115
105
100

4 ! 4

140
110

100
90

115
90
85
80
85
90
65

115 ' 80
115 ! 90
115 100

ILOj110
11

^
—

100 95
110 ! 100
135 ! -
120 -
100 ' 75
88 > 68

100 ! 80
95 ! 8V

100 95

MSrgerUche Rechtspflege
Oeffeutliche Zustellung .

S .381 . 1. Nr . 8313 . Neustadt . Der
Malzfabrikant Karl Schleich von Vil-
lingen , vertreten durch Rechtsanwalt
Böhler von da , klagt gegen den Zim¬
mermann Jakob Welte von Löfstngen ,
zur Zeit unbekannten Aufeutbalts in
Amerika , aus Waarenkauf — laut ge¬
richtlicher Einzugsübeiweisung vom 7 .
September d . I . — mit dem Anträge
auf Verurtbeilung des Beklagten zur
Zahlung von 300 Mk . , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Gr . Amts¬
gericht zu Neustadt auf
Samstag den 5 . Dezember 1885,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Neustadt, den 5 . Oktober 1885.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Frey .
VermögeuSabfoudenmg .

S - 376. Nr . 5355 . Offenburg .
Christian Lehmann Ehefrau , Maria ,
geb . Lauble zu Gutach, vertreten durch
Rechtsanwalt vr . Günzburger , klagt
gegen ihren Ehemann zu Gutach wegen
zerrütteter Berwügensverhältniffe des
Beklagten mit dem Anträge aus Ber-
mögensabsonderung. Mündliche Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor der
CivilkammerH . des Großh . Landgerichts
zu Offenburg findet statt am
Mittwoch dem 2 . Dezember 1885,

Vormittags 9 Uhr .
Dies wird zur Kenntniß der Gläubiger

gebracht . ^
Offenburg , den 12 . Oktober 1885.

Die Gerichstschreiberei
deS Großh - bad . Landgerichts.

P . von Mentzingen .
Erbvorladnugeu.

R .817. Emmendingen . Gottlieb
Giesin , Metzger von Ottoschwanden,
zur Zeit unbekannt wo abwesend , iss
zur Erbschaft seines Bruders Christian
Giefin, lediger Küfer von Ottoschwan¬
den , mitberufen.

Derselbe wird anfgefordert . seine
Erdansprüche an den Nachlaß

binnen drei Monaten
bei dem Unterzeichneten anzumelden,
indem sonst die Erbschaft Denjenigen
zugetheilt würde , welchen sie zukäme,
wenn der Aufgeforderte zur Zeit des
ErbaofallS nicht mehr gelebt hätte.

Emweadingen . den 7 . Oktober 1885.Der Großh . Notar
Oesterle .

R .840 . Kandern . Johann Jakob
Weiß , 24 Jahre alt . Kommis von
Welmlingen, dessen jetziger Aufent¬
haltsort unbekannt ist , wird hiermit als
gesetzlicherMiterbe am Nachlasse seines
Vaters , des s- Landwirths Joh . Jakob
Weiß von Welmlingen, zur Beimö -
gensaufnahme und zu den Theilungs -
verhandlungen mit dem Anfügen öffem -
lich vorgeladen, daß , wenn er

innerhalb 3 Monaten
persönlich oder durch einen Bevoll¬
mächtigten sich nicht meldet , sein Erb -
theil Denen zugewiesen werden wird ,
welchen er zukäme , wenn der Vermißte
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr ge¬
lebt hätte.

Kandern, den 9. Oktober 1885.
Großh . Notar
Jntlekofer .

R .847 . 1 . Karlsruhe . Hermann
Sommerlatt . Sohn des dahier ver¬
storbenen Musikdirektors Johann Karl
Benedikt Sommerlatt , ist zum Nachlaß
dieses seines Vaters miterbberechtigt .
jedoch vermißt . Derselbe wird aufge¬
fordert , sich anher

binnen 3 Monaten
zu melden , widrigenfalls die Erbschaft
lediglich Denjenigen zugetheilt wird ,
welchen sie zukäme , wenn er den Erb¬
anfall nicht erlebt hätte.

Karlsruhe , den 5 . Oktober 1885 .
Der Großh . Notar :

Bender .
Handelsregistereiiltriige .

S .319 . Nr . 10.809 . Ueberlingen .
Unter Bezugnahme auf unser Inserat
vom 22 . Januar 1873 , Nr . 1322 , ma¬
chen wir bekannt , daß der Vorschuß -
Verein Markdorf in seiner General¬
versammlung vom 27 . September 1885
zu Vorstandsmitgliedern wählte : als
Vorsitzenden : Stadtrechner Wilhelm
Ferber, als Kassier : Gustav Reck , als
Kontroleur : Theodor Schliz , sämmt-
liche von Markdorf.

Ueberlingen, den 6 . Oktober 1885.
Großh . bad . Amtsgericht,

v . Wold eck.
S .326 . Nr . 7781 . Breiten . Unter

O .Z . 8 des Geooffenschaflsregisters
wurde unter dem Heutigen eingetragen:
„ Landwirthschaftlicher Konsum -
Verein Bauerbach . eigetragene Ge¬
nossenschaft" , mit Sitz in Bauerbach.
Der Gesellschaftsvertrag ist vom 22.
September 1885 . Zweck des Vereins
ist billigste Beschaffung der Bedürfnisse
der Haus - und Landwirthschaft in
bester Ooalität , gemeinschaftlicher Ver¬
kauf von Produkten aus dem land-
wirthschaftlichen Betriebe und Schutz

der Mitglieder gegen Uebervortheilung.
Die Zeitdauer d .r Genossenschaft ifl
eine unbeschränkte . Die Bekanntma¬
chungen der Genossenschaft erfolgen
unter deren Firma und der Unterschrift
des Direktors oder seines Stellvertre¬
ters und eines weiteren Vorstandsmit¬
gliedes im Landwirthschaftlichen Wochen¬
blatt , Organ der landwirthschastlichen
Konsumvereine in Baden . Die Zeich¬
nung namens der Gesellschaft geschieht
durch Namensunterichrift des Direktors
oder seines Stellvertreters und eines
weiteren Vorstandsmitgliedes unter der
Firma des Vereins . Die jetzigen Mit¬
glieder des Vorstandes sind : Bürger¬
meister Scherer , Vereinsvorsteher : Fer¬
dinand Genannt und Leonhard Göpfe-
rich , Beisitzer , und Elias Dickemann ,
Kassier .

Schließlich wird bemerkt . daß das
Verzeichniß der Genossenschafter jeder
Zeit diesseits eingesehen werden kann .

Breiten , den 6 . Oktober 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Selb .
Strafrechtspflege.

Ladung tu
R .857 . 1 . Nr . 13,739 . Waldshut .

Der am 26 . Oktober 1854 zu Biendorf
geborne , zuletzt d aselbst wohnhaftePferde¬
knecht Johann Bächle wird beschuldigt ,
als Wehrmann der Landwehr ohne Er -
laubniß ausgewaadert zu sein, Ueber -
tretung gegen ß 360 » R .St . G .B .

Derselbe wird auf Anordnung Großh .
Amtsgerichts Hierselbst auf Freitag ,
11. Dezember 1 ^85, Borm . V-9 Uhr ,
vor das Gr . Schöffengericht zu Walds¬
hut zur Hauptverhandlung geladen. Bei
unentschuldigtem Ausbleiben wird der¬
selbe auf Grund der nach § 472 der
Str .Pr .O . von dem König!. Landwehr¬
bezirkskommando Dovaueschingea aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden .

Waldshut . den 9 . Oktober 1885.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Tröndle .
R . 856 . 1. Nr . 6811 . Schönau .

Josef Fritz , 27 Jahre alter Knecht
von Atzenbach , zuletzt wohnhaft ge¬
wesen daselbst , und

Robert Gehweiler . 2? Jahre alter
Bierbrauer vou Todtnau , zuletzt
wohnhaft allda ,

werden beschuldigt , als Ersatzreservist
erster Klaffe ausgewandert zu sein,
ohne von der bevorstehenden Auswan¬
derung der Militärbehörde Anzeige er¬
stattet zu haben.

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
deS Strafgesetzbuchs.

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichis Hierselbst auf
Mittwoch den 16. Dezember 1885 ,

Vormittags 8 Uhr .vor das Großherzogl. Schöffengericht
Schönau zurHauPlverhandlung geladen .Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozessordnung von dem Kgl.
Landwehrbezirks Kommando zu Lörrach
ausgestellten Erklärung verurtheilt wer¬
den .

Schönau , den 8 . Oktober 1885.
Müller ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
R .842 . I . Nr . 8504 . Ettenheim .Der 30 Jahre alte katholische Schnei

der Theodor Buchholz von Altdorf,
wohnhaft in Altdorf, wird beschuldigt ,als Wehrmann der Landwehr ohne
Erlaubniß ausgewandert zu sein ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hierselbfl auf
Donnerstag 17 . Dezember 1885,Vormittags 8 '/« Uhr ,vor daS Großh . SchöffengerichtEtten¬

heim (Rathhaus) zur Hauptverhandlung
geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozessordnung von dem König¬
lichen Landwehrbezirks - Kommando zu
Offenburg ausgestelltenErklärung ver-
urtheilt werden .

Ettenheim, den 3. Oktober 1885.
Wirth ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
R858 . 1 . Nr . 39,111 . Mannheim .

Die Landwehrmänner:
Karl Friedrich Katzenberger , 32 I .

alt . von Heidelberg ,Sattler Wilhelm Johann BovS , 32
Jahre alt , von Karlsruhe ; !

ferner die beurlaubten Reservisten : j
S attler Friedrich The 0 bald , 25 Jahre !

alt , von Walldürn ,
Bäcker Christian Grimm , 25 Jahre

alt , von Baum - Erleobach,
Brauergehilfe Gustav Karl Eberhard

Stuhtmüller , 24 Jahre alt , von
Bruchsal,

sämmtliche zuletzt in Mannheim wohn¬
haft, werden beschuldigt , ohne Erlaub¬
niß ausgewandert zu sein ;

der Ersatzrcservifl I . Klasse :
Kaufmann Moses Maier , 24 I . alt ,
von Malsch, zuletzt in Mannheim wob - V
Haft, wird beschuldigt , ausgewandert zu
sein , ohne von der bevorstehenden Aus¬
wanderung der Militärbehörde Anzeige
erstattet zu haben .

l Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
R .St . G .B .

Dieselben werden auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts hiersclbst auf
Mittwoch den 16. Dezember 1885,

Vormittags 9 Uhr ,vor das Gr . Schöffengericht zu Mann¬
heim zur Houptverhandlung geladen .Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
St .P .O . von dem König! . Laodwehr-
bezirkskommando Heidelberg ausgestell¬
ten Erklärungen verurtheilt werden .

Mannheim , den 13. Oktober 1885 .Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
Stoll .

R . 819 . 3. Nr . 13. 777 . Lahr . 1 .
Schiffer Karl Heimburger 1 . von
Ottenheim , zuletzt daselbst ; 2 . Zeug¬
weber Ludwig Jäger von Ichenheim,
zuletzt daselbst , u . 3. Taglöhner Jakob
Spirtz von Ottenheim , zuletzt daselbfl
wohnhaft, werden beschuldigt , als Wehr¬
männer der Landwehr ohne Erlaubniß
auSaewandert zu sein.

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs.

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Dienstag den 24 . November 1885,Vormittags 9 Uhr .vor das Großh . Schöffengericht Lahr
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von demKömgl.
Bezirks- Kommando zu Offenburg aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden.

Lahr, den 3 . Oktober 1885 .
Eggler ,

Genchtsschrerberdes Gr . Amtsgerichts.
R837 . 2 . Nr . 14 .979 . Lörrach .

Philipp Rible . 23 Jahre alt , von
Blumberg , zuletzt hier , Jakob Frie¬
drich Müller II . von Winterswei¬
ler, 32 Jahre alt . zuletzt in Winters¬
weiler , und Friedrich Eckert . 28 Jahre
alt , von Waldangelloch, zuletzt in Ried-
lingeo, werden angeklagt, Erstercr , daß
er als beurlaubter Reservist ohne Er¬
laubniß ausgewandert sei , I . F . Mül¬
ler II , daß er als Wehrmann ohne Er¬
laubniß ausgewandert sei . und F . Eckert,
daß er als Ersatzreservist erster Klaffe
ausgewandert sei , ohne von seiner bevor¬
stehenden Auswanderung der Militär¬
behörde Anzeige erstattet zu haben, —

Uebertretung gegen 8 360 Ziffer 3
R .St . G .B .

Dieselben werden auf Anordnung Gr .
Amtsgerichts hier auf
Mittwoch den 9. Dezember d . I . ,Vormittags 8 Uhr ,
zur Hauptverhandlnng geladen. Bei
unentschuldigtem Ausbleiben werden die¬
selben auf Grund der nach 8 472 der
St .P .O . vom Kgl - Bezirkskommando
Lörrach ausgestellten Erklärung verur-
theilt werden .

Lörrach , den 7 Oktober 1885 .Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts
Appel .

Beklumtmachung.
R .849 . S . Ul a . Nr . 671 788 . Frei -

bürg . Durch kriegsgerichtliches Er -
kenntniß vom 7 ./9 . Oktober 1885 sind die
nachbevamitenMilitäipersonen , nämlich :

1 . Musketier Reinhold Müller von
Biesau im Amt Gräfenthal (Sach¬
sen Meiningen ).

2 . Füsilier Emil Otto Lenz von
Basel (Sckweiz) ,

3 . Oekonomie Handwerker Mathias
Veit von Anselfingen im Amte
Engen,

4 . Oekonomie - Handwerker Roman
Hang von Heinstetten im Amte
Meßkirch ,aä 1—4 vom 6 . Badischen In¬
fanterie-Regiment Nr . 114 ,5 . Musketier Placidus Allgaier
von Prechthal im Amte Waldkirch
Vom 5. Badischen Infanterie -Re¬
giment Nr . 113 —

io coatumaciam für fahnenflüchtig er-
kläit und zu einer Geldflrafe von je
150 Mark verurtheilt worden.

Freiburg , den 12. Oktober 1885 .
König!. Gericht der 29 . Division.

Druck und Verlag der v . Brauu ' scheA Hofbuchdruckerei .
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